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Betreuende Grundschulen an der

ê  Anton-Gruner-Schule (1990)
ê  Carlo-Mierendorff-Schule (1990)
ê  Goetheschule (1990)
ê  Blücherschule (1992 – 2011)
ê  Adalbert-Stifter-Schule (1993 )
ê  Friedrich-von-Schiller-Schule (1993)
ê  Ludwig-Beck-Schule (1993)
ê  Grundschule Sauerland (1998)
ê  Friedrich-Ludwig-Jahn-Schule (2002)
ê  Grundschule Schelmengraben (2002)
ê  Gustav-Stresemann-Schule (2002)
ê  Krautgartenschule (2002)
ê  Justus-von-Liebig-Schule (2003)
ê  Geschwister-Scholl-Schule (seit 2005 BGS)
ê  Brüder-Grimm-Schule (2012)
ê  Riederbergschule (2012)
ê   Ursula Wölfel Grundschule (2018)
ê  Freiherr-vom-Stein-Schule (2018)

Kontakt

Amt für Soziale Arbeit
Betreuende Grundschulen
Konradinerallee 11
65189 Wiesbaden

Tel.: 0611 31-3799
Fax: 0611 31-4955

Schulsozialarbeit und ganztägiges  
Betreuungsangebot an  

Wiesbadener Grundschulen

HISTORIE
Die Betreuenden Grundschulen wurden mit finanzieller 
Beteiligung des Landes seit dem Jahre 1990 zunächst als 
kostenloses Angebot für die Eltern an den Wiesbadener 
Grundschulen eingerichtet, die aufgrund ihres Standortes 
und Einzugsbereichs, und ihrer sozialen Strukturen im 
Stadtteil besonderen sozialen und pädagogischen Anfor-
derungen begegnen. Seit dem 01.01.2012 werden in der 
Betreuenden Grundschule Gebühren erhoben. 
Ab dem Schuljahr 2018/2019 werden  neben den ge-
bührenpflichtigen Ganztagsplätzen (bis 17 Uhr) auch 
gebührenpflichtige Dreivierteltagesplätze (bis 15 Uhr) in  
den Betreuenden Grundschulen angeboten (siehe aktuelle 
Satzung über die Benutzung der Kindertageseinrichtungen 
der Landeshauptstadt Wiesbaden).

Die Betreuenden Grundschulen stellen in enger Koope-
ration mit z. Z. 17 Wiesbadener Grundschulen Förder- und 
Betreuungsangebote vor und nach dem Unterricht bereit.
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Betreuende Grundschulen
Wiesbaden



Unser Leitbild

Die Betreuenden Grundschulen in Wiesbaden stellen gemäß 
dem Kinder-und Jugendhilfegesetz (SGB VIII §§1, 16, 22, 22 a) 
an derzeit 15 Wiesbadener Grundschulen eine gesicherte  
Tagesbetreuung für Kinder dieser Schulen bereit.

ê  Das Kind und sein Umfeld steht im Focus unserer all- 
täglichen Arbeit.

ê  Wir fördern die Entwicklung des Kindes zu einer eigen- 
verantwortlichen und gemeinschaftsfähigen Persönlichkeit 
und nutzen die Ressourcen und das Wissen der Familien, 
um die selbständige Lebensführung zu unterstützen.

ê  Dafür ist die enge Kooperation mit den Familien – Kind 
und Eltern – und der einzelnen Fachkräfte in ihren jeweiligen 
Einrichtungen erforderlich, wie Schule und Gemeinwesen. 
Der Fokus liegt hierbei auf dem Wohl des Kindes, dieses in 
seiner Entwicklung je nach Stand seiner Fähigkeiten zu  
unterstützen und Übergänge in Richtung weiterführende 
Schulen positiv zu gestalten.

ê  Respekt, Toleranz, Verantwortlichkeit, Zuverlässigkeit und 
Engagement sind unsere zentralen Werte.

ê  Professionalität und Fachkenntnis zeichnen uns aus.

ê  Mit unseren sozialen und pädagogischen Kompetenzen  
begegnen wir konstruktiv den Herausforderungen, neuen 
Entwicklungen und Anforderungen und sichern die stetige 
Qualitätsentwicklung.

Allgemeine Informationen /  
Elterninformationen:

ê  Wir sind ein Jugendhilfeangebot der Stadt Wiesbaden.

ê  Wir ermöglichen Ganztagsbetreuung (07:30 Uhr bis 
15:00 oder 17:00 Uhr) Ihrer Kinder durch qualifizierte 
Schulsozialarbeiter/-innen.

ê  Wir bieten u. a. Gruppen- und Förderangebote im Vor-  
und Nachmittagsbereich an, z. B. Klassenbetreuung und 
Nachmittags-AGs.

ê  Das Kompetenz-Entwicklungs-Programm (KEP) ist seit 
dem Schuljahr 2014/2015 als Regelleistung in allen Betreu-
enden Grundschulen in den Jahrgangsstufen 2, 3 und 4, 
um einzelne Schüler/-innen in der Verbesserung bzw.  
Festigung ihrer Sozialkompetenzen zu unterstützen.

ê  Für die kostenpflichtigen Dreiviertel- oder Ganztagsplätze 
sowie für das Mittagessen gibt es Zuschussmöglichkeiten 
(Entsprechende Anträge gibt es in der jeweiligen Betreuenden 
Grundschule).

ê  Bis auf 3 Wochen Schließungszeit in den Sommerferien 
haben wir ganzjährig geöffnet. 9 Wochen im Jahr gibt es 
Ferienprogramm.

ê  Ein weiterer Bestandteil ist die Stadtteilarbeit, wie die 
Beteiligung an Aktivitäten oder vernetztes Arbeiten mit 
anderen Institutionen z. B. Stadtteilzentren, Bezirkssozial-
arbeit im Stadtteil.

Angebotsstruktur

07:30 Uhr – Beginn  
2. Schulstunde

1. Angebotsbereich

Beginn 2. Schulstunde –  
Beginn 5. Schulstunde

Klassenbetreuung,  
Kooperationsgespräche mit 
Lehrer/-innen und Schul-
leitung, Eltern und Sozialen 
Diensten, Einzelfallarbeit, 
Planung, Verwaltung,  
Vorbereitung

Beginn 5. Schulstunde – 
13:15 Uhr

2. Angebotsbereich

12:30 Uhr – 14:00 Uhr Mittagstisch 
(in verschiedenen Gruppen)

14:00 Uhr – 15:00 Uhr Hausaufgabenbetreuung

15:00 Uhr – 17:00 Uhr Gruppen- und Förder- 
angebote, wie z. B.  
Kompetenz-Entwicklungs-
Programm (KEP)

Die Betreuenden Grundschulen als eine Form der Schul-
sozialarbeit stellt eine Scharnierfunktion zwischen Schule 
und Jugendhilfe dar. Die Betreuenden Grundschulen  
tragen zur Öffnung von Schule bei, erweitern den sozialen 
Erfahrungsraum in der Schule und haben somit einen  
großen Anteil an der Gestaltung des Schulalltags und  
der Weiterentwicklung von Schule.

Dreiviertelplatz 07:30 Uhr – 15:00 Uhr
Ganztagsplatz 07:30 Uhr – 17:00 Uhr

Da die Betreuungsplätze begrenzt sind, denken Sie bitte 
an die rechtzeitige Vormerkung Ihres Kindes. Den Kontakt 
entnehmen Sie bitte umseitig.


